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Karlsruher
zntelligenz - und Wvchen - Blatt .

Nro. 37 . Sonntag den 7 . Map 1826 .
' Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .
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vekAnntmachungen .
Die Lokal - Bibelgesellschaft wird wiederum milde

ilrjqe zur Beförderung ihres heilsamen Zweckes

tm»fa lassen. Man überlaßt sich gerne der ange°
mm Hoffnung , daß sich auch diesesmal der- from -
und wohlthatige Sinn der Bewohner dieser Stadt
«ne rühmliche Weise erproben werde.
Karlsruhe den 27 . April >826 .

si ) Karlsruhe . sSchuldenliquidakion . 1 Ueber
Lnlaffenschaftsmasse des Schullehrers Christian'ftt '

i dahier ist der förmliche Eoncurs erkannt ,Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf Freitag_ »6 . May d . I . Vormittags 8 Uhr anberaumt ,« » fimmtliche Gläubiger uriter Vorlage ihrer
MS - Urkunden bei Vermeidung des Ausschlusses'

du vorhandenen Evncursmaffe vorgeladen wer -
Karlsrahe den 27 . April l8 »6.

Großh . Stadtamt .
Izi Karlsruhe . sSchuldenliquidation .s Ueber

» dttlassenschast des Bürgers und Drehermeisters^rich Ferdinand Weidner von Karlsruhe ist
f-rmuche Konkurs erkannt , und Tagfahrt zur
Ämliguidakion auf Freitag den iq . May d . I .
wttags 8 Uhr anberaumt , wozu sammtliche"diger unter Vorlage ihrer Beweißurkunden bei««düng de« Ausschlusses von der vorhandenenft , vsrgeladen werden
KoriSruhe den iq . April 1826 .

Gcsßberzoql . Stadtamt .
- jO Karlsruhe . Kraftloserklärte Schuldver -

»« Da der Jnnhaber der den Hofrath
e»ch'>- ^ nnichcn Erben unter Pflegschaft des verlebten
„xids ' Kanzlisten Kaufmann von der Contri -
, ikv>is ^ - Hauvtoirrechuung dahier unterm 24 . May’
arth in!- ^ r0 , i ‘ i?- ausgestellten Original - Schuld -

Munq über qoo fl. diesseitiger AufforderungDccember v . L . gemäß , innerhalb der an -
dreimonatlichen Frist dahier sich nicht gr-

so wird auf Anrufe» der Betheiligken
Schake Schuldverschreibung hiermit für kraftlos^ Karlsruhe den ri . April 1826 ,

Großh . Stadlamt .
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Kauf - Anträge .
(z > Karlsruhe . sHauSversteiqerunq .1 Eine

nochmalige und lezte Versteigerung wird mit dem indi« HandelSinann Christian Meerwe in ' fchsGankmaffe gehörigen dreistöckigtrnHaus in der Zahri » ,ger - und Lyceumsstraßr sammt Seiten - , Hinter - und
MagazinSgcbaude , bis Dienstag den 16 . May d . I .Vormittags io Uhr dahier vorgenommen , und tiefhiermit bekannt gemacht.

Karlsruhe den 25 . April 1826 .
Bürgermeisteramt und Sradtrath .szi Karlsruhe . lFahrnißversteigerung .) Au »der Verlaffenfchaft des dahier verstorbenen Herrn Ober»baudirektor» W « L » b renn er werden an den weiterunken bemerkten Tagen Fabrnißgegenstande der Erb »lheilung wegen , gegen baare Zahlung öffentlich inder Schloßstraße Rro . 28 versteigert werden. Dien¬stag den 16 . May d . I . Vormittags 9 Ubr Manns¬kleider, Mannshemder , verschiedene Bodenkrppich« rg.Dienstag Nachmittags 2 Udr Pretiosen , als : Bris -lantrinqe , 8 gold. Dosen , eine Mosaik - -u . andere Do¬sen, Pendeluhren , S ügel , ein silbernes Perspectiv v.Ramsen , ein silberner Kompaß mit Sonnenuhr v . But -tersield nebst andern Fahrrußgeyenständen von Silber , .dann Krön- u . Wandleuchtern . Mittwoch dcn 17 - Vor¬mittags q Uhr Z Kanapees mit Stühlen und einem Fau¬teuil , 2 Konsoltische mit Marmorplatten , mehrere Ko-mvde, ein großer Schreibtisch , Theetische , ein kleine-gZilliard und anderes Schreinwerk . Mittwoch Nachmit¬tags 2 Uhr « in Bücherkasten , Küchenschränk« undsonstiges Schreinwerk , 11 Ohm Weiberer 1812tWein , verschiedene leer « Fäßer , ein Damxfbeerdu . s. w . Donnerstags Vor - und 'Nachmittag »mehrere Orangen und Feigtndäume in Kasten , ver,schjedeneSortm Blumen in Töpfen , eine Garkcnwalzr ,Mistbeet und andere Fenster .

Aarlsruhe den 1 May 1826 .
Großh Stadt . ?smtsre « isorat.

Karlsruhe . sFahrnißversteigekung .1 Mitt¬woch de» 1 « . und n . Mai 'Vormittags q Ubr wer¬den in dem Haus« Nro . 4 - in dem vorder« oder uro»
ßen Zirkel , aus Anstiche» de» Fahrniß Hiuntdümer »
in frelwiiliger Leosteigrrung gegen baare Zahlung ver-



‘
Suf ' tt : einigt Pretiosen , 1 Divan - -gepolstert, mit

«ochem Seidcnzeug überzogen , 6 dazr gehörige Sessel,
, Console , , Theetisch, 3 Spieltischen alles rooM
kondirionirt und von Kirfthbaumholz , «ebst noch an¬
derem gewöhnlichem Hausrath .

Karlsruhe den 26 . April 1826 .
Großberzogl. Stadt - Aznts - Revffvral.

(1 ) Bruchsal . sPferde -Versieigerung.^ Zu¬
folge höchster Weisung werden Dienstag den 23.
d . M . Bormittags 9 Uhr ' vor den Stallungen in
dem Miiltatre .Bauhof 37 Stück ausrang !rre Dienst¬
pferde öffentlich versteigert, wozu die Liebkaber hiermit
eingeladm werden Bruchsal am r . Nay » 826 .
Der Oberst und Kommandeur des Dragoner - Regi¬

ments von Geisau Nrv . r .
von Degenfelv . -

fr ) Karlsruhe . sPferde -Bersteigerung.j Zu¬
folge hohem Kriegs - Ministerial -Erlaß vom 28 . v . M .
Nro . 4045 . werden Montags am rr . Man Bor¬
wittags um 8 Uhr 27 Stück ausrangirte Garde
du Corps- und Dragoner - Pferde vom Garde -Caval -
lerie-Regimente , und n Stück ausrangirte R «it -
und Zugpferde von der Artillerie-Brigade , gegen gleich
baare Bezahlung , im KasernenHofe zu Gortesaue öffent¬
lich versteigert werden, wozu die Kaufliebhaber ringe¬
laden werben. Karlsruhe den z . May 1826 .

A . h. D .
Hammes ,

Premierleut , und Reg . Quartirmeister .
(2) Karlsruhe . sMasthämmelversteigerungl

Montag den 8 . May d. I . Nachmittags r Uhr
werden auf dem Kammergut Rüppurr , | Stunde
von hier gegen 6 dis 700 Stück Wintermasthämmel ,
welch« dermaßen fett gemacht worden sind, daß Häm -
mel von 130 bis 140 # . Gewicht sich darunter be¬
finden , öffentlich an den Meistbiethenden und in
schicklichen Parthiee « , gegen baare Zahlung beim
Abholen des Viehes versteigert » wozu die Liebhaber

-hiermit eingeladen werden.
Karlsruhe den 27 . April 1826.

Grvßh . Schäferey - Administration .
Dr . Herrmann . •

( 1) Karlsruhe . sGartcnhauS -Abbruchverstei -
gerung.1 Das in dem ehemaligen Herrn Geh . Hof¬
rach Seubertfchen HauSgarten , in der neuen er¬
öffnet «, Zähringerstraße sich befindende Gartenhaus
,wiro Montag de« 8 dieses zum unverzüglichen Ab¬
bruch gegen gleich baare Bezahlung Nachmitags z
Uhr auf dem Platze selbst öffentlich versteigert , wozu
man die Liebhaber höflechst einladet.

PachlanrrLge und Verleihung « ».
Logis - Verleihungen ln Karlsruhe .

Zn der Akidemiestraße Nro . r6 . ist der mittlere
Stock, bestehend aus 5 S'mmn , , m Aikvf, Küche ,

Stallung zu 3 Pferde , 3 Mani 'artenzlmmer, J

Küche , nebst allen Beqiiemuchpeittn , z ..samm n eß
Thrilweis bis den 23 . Ocwbeczu verleiben

Zn der Karlsstraße Nro . » > . sind im wiMl
Stocke 5 kapezirte Zimmer samme Kücbe , auf 81

langen auch Stallung und Cbaisenremise, »ebß »

sonstigen Bequemlichkeiten auf den 23 . Zuli zu «H.
miethen.

Zn der neuen Adlerstraße Nro . 2» . ist im I
ten hinaus ein tapeziertes und möblierte« 3'mni

mit Bett und Möbel zu vermiethen und soglech j
beziehen .

Bei Hofkawinfeger Bautz Wittwe sind i»I

Stock 6 tapezirtr und heitzbare Zimmer nebst Äts
Speicherkammrr , Holzlager , Keller und Thai
Waschhaus bi« den -3 . Zuly zu vermiechen .

Zm Gasthaus zum König von England (
in der belle etage zwei Zimmer zu permiethk»

können daselbst ander takle d ’hdte noch >intz' !

sonen Thcil nehmen.
Zn Nro . 26 . am Hospitalplatz ist der tnic|

Stock zu vermiethen, bestehend in 6 Zimm . l, 1

Alkof, Küche, Keller, Speicherkammer, Holzxl «!!

gemeinschaftlichem Waschhaus, und ist auf das
Juli zu beziehen .

In der Akademiestraße Nro . Zr ist l» |
rergebaud« auf den 23 , Juki ein Zimmer I
miethen.

Zn der neuen Waldhornstraße Nro »g>
8ogi« zu verleihen , bestehend in 2 Zimmer ,
Küche , Keller, Speicherkammer , Hvlzlag,
auf den 23 . Juli bezogen werden.

Zn der Spitalstraße Nro . 36 . ist ein f
zu vermiechen und kann auf den 23 . Zuly
« erden.

Bei Karl H e l m , Tapetenfabrikant , i(|
Durlachcrthorstraße Nro . 74. ist ein Logis
3 Zimmer im Hintergebäude auf den 23 . 3^
vermiechen .

Sn der neuen Herrenstraße Nro 5 *.
Logis hintenaus und zu ebener Erd auf den rZl
zu vermiechen , solche- besteht in Stube , 2flMJ
che, Holzstakl , Keller u. gemeinschaftlichem

3 m Hause Nro . 130 . in der lange « *

sind im mittler « Stock 2 Zimiwr obne
den 23 , Zuly zu vermiethen. In der Ke«

Nro .12 . ist das Nähere zu erfahren . . »
In der Zähringerstraße Nro . 21.

May d . Z . zwei tapezirke Zimmer mit
Möbel zu vermiethen.

I « Nro . > 4 . in Klein - Karlsruhe i« dek i

straße ist ein Logi» zu vermiethen, bestehend >>»

be , Kammer , Küche , Keller und HolzreM^
kann bis den 23 . Zuly bezogen werden .



Zn der Waldhornstraße Nro . y . ist d . r mi " lere
Stock , dcsshend ans 7 Zimmern , Keller , Stallung ,
Holz - u . Chaisenremiße , Speickerkammer , und gem . in '

schastltchem Waschhaus auf den rz Juli zu vermie -
then : Das Nähere ist im großen Zirkel Nro . t . bei
Ludwig Weilzu erfahren .

Bekanntmachungen .
l > ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung . ) Nach

heute von Straudingen erhaltener Nachricht , ist
zwar am rä , April der . ts der Anfang zur Ausspie¬
lung der Blauen Traube gemacht worden , allein
da mehrere her >n Clllect . urs , idre R chnunqen und
nicht verkaufte Loose am bestimmten Tage nicht ein -
geftndet haben , so wurde , die Vollziehung noch et¬
was verschoben . Ich hoffe übrigens d ' e Herrn Lov -
feabnehmer in kurzer Zeit von der wirklichen Aus¬
spielung in Kennlniß setzen zu können .

Karlsruhe den 6 . May > 8rsi .
H . C . Dürr .

( r ) Karlsruhe . (Bekanntmachung . ) Es
sind 4 bis 5000 fl in Großheezoglich Badijchen Kas -
senobligationen jede von zuo fl . Kapital zu verkau¬
fen , wo ? sagt das Comptoir dieses Blattes .

(2 ) Karlsruhe . ( Anzeige . ) Der Unter¬
zeichnete macht hiemit die Anzeige daß er das Lei -
meugraben von gnädigster Herrschaft in Pacht über¬
nommen hat , und daß jeden Tag in der Woche
Leimen abgeholt werden kann , für den bishengen
Prerß den Karren zu 6 kr . und der Wagen mit r
Pferden zu er kr . mit dem Bemerken , daß keine
Zahlung an den Gräber noch an sonst jemand beim
Abholen deS Leimens geschehen darf , indem daS Geld
dafür alle »4 Tage dahier eingesammelt wird .

W e i l b i e r , Maurermeister .
<r > Karlsruhe . ( Anzeige und Empfehlung ]

Unterzeichneter zeigt hiermit ergebenst an , daß er sich
als Seifensieder elablirl habe , und empfleblk sich ei¬
nem v«r »brlichtn Publikum mit guter Waare zu bil¬
ligen Preißen . Fried . Kiefer , Seifensiedermeister ,

wohnhaft neben der Garnisons -Kirche .
( 0 Karlsruhe . (Anzeige .) Der Unterzeich¬

nete unterhält ein vorzügliches Lager von allen Sor¬
ten Säulen , Urnen und Rundöfen , was er sowohl
den Bauliebhabern als auch sonstigen Hausbesitzern
mit der Bemerkung auzuzeigen die Ehre hat , daß
«r benannte Lesen zu den billigsten Preißen ablaffea
kann . David Marx , Eisenhandler ,

langen Straße Nro . 89 .
( , ) Ka rlsru h e . ( Logis -Veränderung .) Unter¬

zeichneter zeigt hiermit an , daß er sein bisheriges Lo¬
gis in der Ritterstraße verlassen , und nun in der
alten Waidstraße Nro . rz . wohnt .

Der Acrir - Einnehmer
Burkardt .

( r ) Karlsruhe . sLoqisveränderung und Em¬
pfehlung . ) Der Unterzeichnete hat die Ehre einem
geehrten Publikum ergebenst anzuzeigen , daß er sein
Lögis in der langen Straße , dem Rappen gegen¬
über , verlassen hat , und nun ju Anstreicher
Beb in der Ämalienstraßö gezogen ist ; hmmit ver »

'

btnoct derselbe die Anzeige , daß er wie früher die Re -
sta wakion und Weinwirthschaft forlführl und auch
Kostgänger in und auß,r dem Hause annimmt .
Auf Bestellungen macht derselbe alle Arten von
Backw

'
erk, als Kuchen , Torten , Kugellupf k . und

bittet um geneigten Zuspruch .
LipS , Restaurateur .

( >) Karlsruhe . ( Anerbieten .) Eine stille
Haushaltung wünscht einen ledigen Herrn in Kost
und Q »ark,r zu nehmen , wer sagt das Comptoir
dieses Blattes .

sl ) Karlsruhe . (Verflogene Taube .) ES
hak sich den Z. d . eine zahme weiße Lach. Taube verflogen ,
der gegenwärtige Besitzer derselben wird gebeten ge¬
gen eine angemessene Erkenntlichkeit , die Anzeige
davon auf dem Comptoir dieses Blattes zu machen .

si ) Karlsruhe . ( Dienstqesuch . ) Ein sehr
solides Frauenzimmer wünscht eine Stelle bei irgend

% inet Herrschaft Als Haushälterin , oder bei einer
Dame als Gesell <chast . rin ; sie besitzt die gehörigen
Kenntnisse , und siehr mehr auf gute Behandlung
als auf «Größe des Solaics ; Nähere « ist im Comp¬
toir dieses Blatts zu erfragen .

( V Karlsruhe . ( Dienstantrag .) Es wich
auf Johanni ein Mädchen gesucht die gut mit Kin¬
der umzugehen weiß und Näben nnik Büqlen kann ;
von wem ? erfährt man im Kompkoir dieses Blatts .

st ) Karlsruhe . ( Dienstgefuch . ) Ein Mäd¬
chen von guter Erziehung , das in allen häusliche «
Geschäften , vorzüglich aber im Weißnähen und Fli¬
cken erfahren ist , wünscht sogleich oder bis Johanni
einen Platz als Stubenmädchen oder Hausjungfer zu
erhalten . Näheres ist zu erfragen bei Kanzleydiener
Dich in der Loceumsstraße Nro . 3 .

( 1 ) Beyerrheim . ,Ankündigung und Ein ,
ladung . ) Unterzeichneter hat sich entschlossen , wäh¬
rend diesem Sommer die Einrichtung zu treffen , daß
alle Mittwoch , wenn eine Gesellschaft hiezu zusam »
mentrifft , « ine ländliche Belustigung mir Musik und
Tao ; statt haben wird , wozu er die verehrlichen Gäste
von Stand und Bildung , welche jeweils daran An -
tbeil nehmen wollen , unter Versicherung der reellsten
und billigsten Bedienung ergebenst « inladet .

Sollte sich , eine geschloffene G . fclkschast im Abonne¬
ment auf diesen Tag , gieich in vorigen Zabren bil¬
den , so werde ich mir angelegen seyn lassen , hier¬
in dem Wunsche der Gesellschaft in allen Theilrn
bestens zu entsprechen , indessin wird das erste freye
Kasino künftige » Mittwoch den 17 . Ma ? statt haben .
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.hiermit verbinde ich zugleich die weitere Anzeige , dass
bitf kommenden Pfingstmontag in r Sälen getanzt ,
und Dienstag darauf ebenfalls Tanzbelustigung , und
das Baumklättern statt haben wird , wozu ergebenst
entladet . Marke , Stephamcubadwirch .

Fremde vom 2. bis 5 . May .
In verschiedenen hiefigen Gasthäusern .

Im Darmstädter Hof . Hr. Scheffoid, Kam -
merAffeffor von Reutlingen. Mad. Dreyfur mit Familie
von Stuttgart .

Im Erbprinzen . Hr. Götzenberger , Kaufm.
von Heidelberg. Hr. Gedke , Stallmeister au « Bonn,
Hr . Ev . rsmann , SkidtPeokurator daher . Hr. Gras v.
Chavane mir Sohn , von -Strasburg .

Im goldnen Kreuz . Hr . Baur , Kaufmann,
von Ulm . Mad . Heil von Augsburg. Hr. Harvey ,
Eapikän mit Familie von London . Hr. Bertelsmann ,
Kaufmenn von Bielefeld . Hr. Donner , Stadizerichkr -
Accoffist von München . . . Hr. Derome . Professor von
Straßburg . Hr . Lasoissier , Partikulier von Paris . Hr .
tzrenet Kaufmann von Lüneville .

Im goldnen Ochsen . Hr. Bähr , Kaufmann
von Frankfurt Hr . Blartmann , Oderamts - Assessor v.
Bruchsal. Hr. Siegele » Kaufmann von Pforzheim. Hr .
8io» bach » Fabrikant von Kvtnau. Hr. Adam , Steuer -
Peräquator von Kippenheim. Hr . Dreher , Kaufmann
von. Augeburg. Hr . Finck . praktischer Arzt von Mühl¬
berg . Hr . Schmidt , jur. cand . von Freiburg.

Im Ritter . Hr . Fischer , Theilungscommiffair
von Neckardischoffsheim . Hr. Jäger , Kaufm. von Augs¬
burg . Hr. Schneider, Kaufmann von Trier

Im römischen Kaiser . Hr . Nauß , Thei-
kungsEvmmissair von Neckargmünd. Hr . Jost , Kaufm.
von Langnau .

Im Salme ». Hr. Stbsser , Doktor von Rothen-
selß « Hr . Huck , Student von Heidelberg» Hr . Doll -
mätsch , Badinhaber von Griesbach »

Im schwarzen Bären . Frau Gräfin zu
Salm , sammt ihrer Nichte der Prinzessin von Salm
mit Dienerschaft aus Gerlachsheim. Hr. Ramseyer ,
Kaufmann von Eouvet.

Im Schwanen . He. Benoit , Kaufmann von
Strasburg . Hr. Lederle » Kaufmann von Gengendach .

In der Sonne . Hr. Müller und Hr . Lang ,
Kaufleuie v . Hanau. Hr . Groß. Kaufmann v . Bruchsal.

Im Waldhorn . Hr. Wolf , Kaufm. von La,r -
dau . Madame Höste von Mannheim. Hr . Fuder ,
Kaufmann daher .

- I m Kähringer Hof . Hr . Billet , Kaufmann
von Offenburz. Hr. Bühler , RechtoCandidai von da.
Hr. Wannenmacher » RechtsPrakiikant von Reckargmünd .
Hr . v . Aichinger . k. Bairischer Hauptmann v . Landau .
Hr. Sevin » Pfarrer mit Fami' ie von Kützcll . H « .
tllkeyerhoser , Kaufmann r»n Heilbronn. Hr . Trefouse ,
Kaufmann von Lüneville . Hr. Aeatner , Kaufmann von
Schriesheim .

In Privat bä ufern . Frhr. vor Wbllwarth von
Stuttgart , Hr. Frävzt , K . Bairischer Kapellmeister v.
München. Hr. Bolz , Kaufmann von Heübronn. Hr.

Wohnlich , Actuar von Pforzheim. Frau Obereinnehmer
Gerstner von da . Frau Apotheker Schumacher daher.

Lückenbüßer .

Die Wilde in den Abruzzen .

Zn den Abruzzen hat man kürzlich eine Wilde
gefunden . Sie ist etwa » 5 Jahr alt und wahrhaft
schön , und die Lebensart , welche sie geführt , hat
ihrem Körper eine ungewöhnliche Ausbildung - gegeben.
Groß, - und dennoch nicht ohne Grazie , ist sie von
unglaublicher Behendigkeit . Als die Bauern , welche
sie zuerst erblickten , sie zu fangen versucht . » ,

' entfloh
sie ihn ?» mit der Schnelligkeit deS Eichhorns , und
man war genöchigt , sich ihrer durch List zu bcmöch-
rigen . Man umstellte daher den Ort , den man als
ihren Licdlln .lkaufenthalt ausgekundschaftet , mit , Ne¬
tzen , in denen sie dann bei der Flucht sich fing . Als
man ihr hierauf nahete , war ihre Wuth qranzenlos ,
und die Ausbrüche derselben drohctev , ihren Geg¬
nern gefährlich zu werden . Endlich ward sie über¬
wunden und nach dem Hospital zu Peskara gebracht»
Sie spricht zwar eine Sprache , welche jedoch für Jeder¬
mann durchaus unverständlich ist. Als man sie fing , war
sie ganz nackt . Die Kleidungsstücke , welche man ihr
darauf zeigte , betrachtete sie anfangs mtt Staunen ,
bald aber zerriß sie dieselben mit dem Zeichen deS
heftigsten Zornes .

Unter denen , welche die Neugier nach dem Ho¬
spital führte , die junge Wilde zu sehen , war auch
eine vornehme und reiche Dame , und diese erkannte ,
an einem Mahle auf dem Arme , da « Mädchen für
ihre Tochter , die vor vierzehn Jahren von Bettlern
ihr gestohlen worden .

Man wendet nun die größte Mühe auf die Bil¬
dung und Verfeinerung dieses sonderbare » Wesens ,
das übrigens wenig geneigt scheint , die Civüisation
anzunehmen .- Allen Thieren , welcher sie ansichtig
w -rd , erklärt sie Krieg auf Leben und Tcd , die
Blicke derer jedoch , welche täglich kommen , um st«
zu sehen , beachtet sie nicht Ein Einziger , ein jun¬
ger Arzt , scheint Eindruck auf sie qemachk zu haben .
Geht er , so wird sie entweder traurig , oder sie ge.
räth in Wurh , kommt er bingegen , so wird sie sanft
und vergnügt . Man hofft von dieser aufkeim . nden
Neigung das Beste m Rücksicht auf chre Bildung ^
und der Ar,k bat dlese bereits mit Zuversicht ver¬
sprochen . (äourn de « Dames .;

Verlag uat> Druck der 8, F. Müllerschen Hofbuchdruckerey,


	[Seite 151]
	[Seite 152]
	[Seite 153]
	[Seite 154]

